
Bericht der Gemeinderatssitzung am 19.05.2021 
 
Am Mittwoch, 19.05.2021, fand im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. Die Sitzung wurde aufgrund der Pandemielage als Hybride-Sitzung 
durchgeführt. Hierbei wurde über folgende Tagesordnungspunkte beraten: 
 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
Bürgermeisterin Schokatz gab bekannt, dass der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen 

Sitzung am 21.04.2021 folgenden Beschluss fasste: 

 

Geplante Wohnbebauung "Heilbronner Straße 122" in Gundelsheim: 

Der Gemeinderat wünscht einstimmig im Hinblick auf das bestehende Gewerbegebiet keine 

Überplanung des Gebiets „Heilbronner Straße 122“ und stellt keinen Aufstellungsbeschluss 

für einen Bebauungsplan in Aussicht. 

 

Bürgermeisterin Schokatz gab bekannt, dass der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen 

Sitzung am 05.05.2021 folgende Beschlüsse fasste: 

 

Der Gemeinderat entschied einstimmig, in der Kita Regenbogenland die Stelle einer 

ständigen Stellvertretung einzurichten.  

 

Freibad Gundelsheim: Freibadorganisation 2021 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich auf Grundlage des Verwaltungsvorschlags eine 

mögliche Freibadöffnung vorzubereiten. 

 

Turnusmäßige Verpachtung landwirtschaftlicher Grundstücke Gemarkung Höchstberg: 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den bisherigen Pächtern die Pachtflächen 

anzubieten. 

 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Verkauf des Flurstück Nr. 687, Gemarkung 

Höchstberg. 

 
Änderung der Feuerwehrsatzung 
Die bisherige Feuerwehrsatzung der Stadt Gundelsheim stammt aus dem Jahr 2020 und 
entspricht im Wesentlichen der Mustersatzung des Gemeindetags Baden-Württemberg, die 
zusammen mit den Feuerwehrverbänden erarbeitet wurde. 
Zwischenzeitlich wurde aufgrund der Coronapandemie die Mustersatzung überarbeitet. 
Sie wurde insbesondere um Regelungen zur Durchführung von (Haupt-)Versammlungen und 
Wahlen im Falle nicht möglicher Präsenzveranstaltungen ergänzt.  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Änderung der Feuerwehrsatzung. 
 
Beschaffung von zwei Tragkraftspritzenfahrzeuge mit Wasser (TSF-W) für die 
Abteilungen Bachenau und Obergriesheim der Freiwilligen Feuerwehr Gundelsheim 
- Vergabe der Lieferung 
Entsprechend der Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans sind für die Abteilungen 
Bachenau und Obergriesheim jeweils ein neues Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wasser als 
Ersatz für die vorhandenen Fahrzeuge (Baujahr 1989 bzw. 1988) zu beschaffen. 
Die Zuwendungsanträge auf eine Landesförderung in Höhe von 52.000 € je Fahrzeug 
wurden bereits 2019 gestellt und bewilligt. 
Am 25.03.2021 wurden die zwei Fahrzeuge mit den beiden Losen „Fahrgestell/Aufbau“ und 
„Beladung“ europaweit ausgeschrieben. Bis zum Ende der Angebotsfrist am 27.04.2021 
gingen zwei Angebote für beide Lose ein. 



Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Fa. WISS Feuerwehrfahrzeuge GmbH mit 
der Lieferung von Los 1 (Fahrgestell/Aufbau) zum Angebotspreis von 379.911,67 € 
(brutto) und die Fa. Wilh. Barth GmbH wird mit der Lieferung von Los 2 (Beladung) 
zum Angebotspreis von 145.708,06 € (brutto) zu beauftragen. 
 
Standesamtliche Trauungen auf Schloss Horneck 
Seit 2007 werden standesamtliche Trauungen auf Schloss Horneck im großen Festsaal 
durchgeführt. Hierzu wurde der Saal 2007 entsprechend geweiht. 
Das Schlosshotel Horneck möchte nun zwei weitere Räumlichkeiten (Jugendstilsaal und 
Salon Himmelreich) auf Schloss Horneck für standesamtliche Trauungen zur Verfügung 
stellen. 
Der Gemeinderat stimmt der Durchführung von Standesamtlichen Trauungen in den 
Räumen „Jugendstilsaal“ und „Salon Himmelreich“ auf Schloss Horneck einstimmig 
zu. 
 
Umsetzung Notstromkonzept 
- Bericht 
- Vergabe der Arbeiten 
Ein langanhaltender und flächendeckender Stromausfall kann einer Katastrophe 
gleichkommen. Es ist daher die Aufgabe aller Behörden und Kommunen, sich in geeigneter 
Art und Weise auf einen solchen Ernstfall vorzubereiten. 
Nun soll für das Rathaus und die Feuerwehr in Gundelsheim bei einem langanhaltenden 
Stromausfall sichergestellt werden, dass die Feuerwehr sowie die Arbeitsplätze im 
Untergeschoss des Rathauses einschließlich des Serverraumes mit reduziertem Betrieb 
arbeiten können. Bei dieser Sicherstellung, welche durch die Notstromeinspeisung über ein 
mobiles Netzaggregat erfolgt, könnten eventuelle Katastrophen- und Krisenstäbe tagen 
sowie weitere erforderliche Maßnahmen getroffen werden. Weiter soll für die Sporthalle in 
Gundelsheim und für die Feuerwehrhäuser in den Stadtteilen im Falle eines langanhaltenden 
Stromausfalls ein sinnvoller Notbetrieb sichergestellt werden. Hier wird insbesondere die 
Sporthalle berücksichtigt, da diese bei einer eventuell notwendigen Evakuierung als 
Notunterkunft dienen könnte. Für diese Maßnahme wurde ein Notstromkonzept erstellt, 
welches nun umgesetzt werden soll. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe der Arbeiten an die Firma 
Schneiderhan GmbH aus Gundelsheim auf Grundlage des Angebots in Höhe von 
21.141,42 € (brutto) sowie die Vergabe der Wartungsarbeiten für die Dauer von vier 
Jahren in Höhe von 571,20 € (brutto). 
Die Beschaffung des Netzaggregats erfolgt bei der Firma Metallwarenfabrik 
Gemmingen GmbH auf Grundlage des Angebots in Höhe von 31.761,10 € (brutto). 
 
 
Grundschule Gundelsheim - Schaffung weiterer Klassenräume 
- Bericht 
- Weiteres Vorgehen 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 18.11.2020 wurde als Übergangslösung für die 
Grundschule Gundelsheim beschlossen, zwei Klassenzimmer in Form einer 
Containerbauweise im südlichen Bereich des Schulhofes zu errichten.  
In der Gemeinderatssitzung vom 17.03.2021 wurde durch den Gemeinderat das 
Einvernehmen nach dem Baugesetzbuch zu dieser Maßnahme erteilt. Die Bearbeitung des 
Bauantrags erfolgt aktuell im Landratsamt Heilbronn. 
Die Errichtung der Container kann nach aktuellem Stand ca. sechs Wochen nach 
Auftragseingang erfolgen. Die Auftragserteilung kann unmittelbar nach Erteilung der 
Baugenehmigung durchgeführt werden. Die Aufstellung ist im Zeitraum der Sommerferien 
geplant. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Beauftragung der Firma ELA Container 
GmbH aus Haren mit der Errichtung der Container auf Grundlage des Angebots in 
Höhe von 118.516,86 € (brutto). 



 
Des Weiteren beriet der Gemeinderat über verschiedene Baugesuche. 
 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 23. Juni 2021 statt. 


